
MSR abgesagt? Wir radeln trotzdem! 
 
Am 22. und 23. Mai wären auch aus unserem Verein zahlreiche Sportler bei der Mecklenburger 
Seenrunde gestartet – doch leider wurde auch die aus den bekannten Gründen für dieses Jahr 
abgesagt. Lasst uns dennoch gemeinsam einen sportlichen und schönen Tag verbringen und eine 
„Ersatz-MSR“ fahren! Angesprochen sind übrigens auch jene Sportler, die nicht bei der MSR 
angemeldet sind, aber trotzdem den Radsport lieben. 
 
Unser Vorschlag: Wir fahren nach Zingst, das sind auf der von uns ausgewählten Runde rund 100 
Kilometer hin und zurück. Durchschnittstempo: 20 bis 22 km/h. Je nach Streckenprofil, Anhöhe 
und Wind mal schneller, mal langsamer. 
Die Route: Wir starten am 23. Mai gegen 7.30 Uhr auf dem Parkplatz Schwedenschanze (Treff 
am Pförtnerhaus des BFW). Von dort geht es auf dem Radweg bzw. auf wenig befahrenen Straßen 
nach Parow – Damitz – Prohn – Sommerfeld – Altenpleen – Neuenpleen und zur L 21. Auf 
dieser fahren wir bis Barth – um diese Uhrzeit sind nur wenig Autos unterwegs. Hier planen wir 
auch (ähnlich wie bei der MSR) ein erstes Depot: Nach 21 Kilometern erreichen wir nämlich die 
Abfahrt nach Buschenhagen, an der es sich prima rasten lässt. 
 
Später in Barth angekommen durchqueren wir die Stadt und können bei Bedarf auf Höhe Abfahrt 
Bodstedt noch mal eine kleine Pause einlegen. Dann geht es auf dem Radweg weiter in Richtung 
Meiningenbrücke und Zingst, wo wir am Hafen eine ausführlichere Pause einlegen. Ungefähr 47 
Rad-Kilometer haben wir dann in den Beinen. Die ambitionierteren Radsportler, die die Strecke 
nicht auslastet, könnten zum Beispiel noch weiter fahren zum Pramort, das wären hin und zurück 
um die 40 Kilometer mehr. 
 
Am Hafen gibt es Toiletten (50 Cent), außerdem kann man sich mit leckeren Fischbrötchen, Eis, etc. 
stärken. Also ein bisschen Kleingeld einstecken. 
 
Der Rückweg führt uns wieder bis Barth, von dort fahren wir dann aber auf dem 
Ostseeküstenradweg weiter. Dieser führt uns durch eine wunderschöne Natur, zum Teil mit einem 
herrlichen Blick auf den Bodden, nach Dabitz (Achtung: auf einem etwa 150 Meter langen 
Deichabschnitt muss das Rad geschoben werden) und nach Zühlendorf. Hier erwartet uns das 
nächste Depot. Es gibt etliche Sitz-Möglichkeiten mit Blick aufs Wasser, und sogar ein Dixi-Klo 
steht hier. 
 
Weiter geht es durch Nisdorf, Kinnbackenhagen, Bisdorf und Groß Mohrdorf, bis wir auf den 
neuen Radweg weiter nach Prohn fahren. Über Damitz und Parow geht es zurück zur 
Schwedenschanze. Hier bietet es sich an, ab Parow nicht auf dem Radweg zur Schwedenschanze 
zu fahren – am Nachmittag sind hier sehr viele Spaziergänger unterwegs. Vielleicht könnte man 
stattdessen am Finanzamt und an der HOST vorbeifahren und über das BFW-Gelände zum 
Parkplatz Schwedenschanze fahren (es sei denn, man biegt schon vorher nach Hause ab). 
 
Nun zur Verpflegung: Möchte jemand etwas für die „Depots“ beisteuern? Zum Beispiel Kuchen, 
Schokolade, Bananen – was immer man halt so isst unterwegs. Radfahren macht schließlich 
hungrig… So wie es aussieht, haben wir zwei „Begleitautos“ (Maud, vielen Dank schon mal!). 
Diese könnten am Morgen mit der Verpflegung beladen werden. 
Außerdem haben wir schon Getränke organisiert: Jeder hat sicher seine Getränkeflasche am Rad, 
doch vielleicht möchtet Ihr unterwegs nachfüllen. Es wäre schön, wenn Ihr uns dafür jeder 50 Cent 
gebt. Und vielleicht gebt Ihr auch einen kleinen Obolus für die beiden Autofahrer? 
 
Noch etwas anderes: Einige von Euch, die für die MSR angemeldet sind, sammeln fleißig Kilometer. 
Die Aktion endet jedoch am 22. Mai – eigentlich. Wir haben mal bei tollense-timing nachgefragt, ob 



die Aktion nicht um einen Tag verlängert werden könnte, sodass auch unsere Kilometer vom 23. 
Mai mitgezählt würden. Thomas Rost von tollense-timing gefällt unsere Idee und schrieb uns, dass 
er die Verlängerung „mal kurz“ überdenken will. Dazu schreibt er: 
„Aber wir sind auch bestechlich bei der Entscheidungsfindung ;o) 
Vielleicht könnt ihr auch unser Laufradprojekt mit unterstützen. Jeder einzelne Euro hilft. Insgesamt 
benötigen wir für ein Laufrad mit Helm 100 €. Bislang haben wir 345 € gesammelt. Mindestens 10 
Laufräder brauchen wir. Je mehr, desto mehr Kindergärten können wir unterstützen. ABER es ist 
eine rein freiwillige Geschichte. Das Kilometersammeln ist davon unabhängig! 
Über eine kleine Meinungsäußerung würde ich mich riesig freuen!“ 
 
Was meint Ihr, wollen wir die Aktion mit einer kleinen Spende unterstützen? Wir finden jedenfalls, 
das ist eine tolle Sache. 
 
Bitte meldet Euch bis spätestens 17. Mai für die Tour bei uns an: 
Claudia: 0170/2754533 
Doreen: 0175/2475050. 
 
Wir freuen uns auf einen schönen Tag! 
 
 
Viele Grüße, 
Claudia Zech und Doreen Breitenfeldt 


